
Kurs 3 «Öppis Guets tue» – eine abwechslungsreiche Woche voller Begegnungen, Er-

lebnisse und gemeinsamer Erfahrungen 

 

Am Montagmorgen starteten die Schülerinnen und Schüler mit der Menüplanung für 

den Donnerstag. Gemeinsam überlegten sie, was gekocht und gegessen werden 

sollte und wie hoch die Kosten dafür sein würden. Am Nachmittag besuchte die 

Klasse das Begegnungszentrum St. Ulrich in Luthern. Dort verbrachten die Jugendli-

chen eine wertvolle Zeit mit den Bewohnerinnen und Bewohnern und spielten ge-

meinsam verschiedene Spiele. Den gelungenen Abschluss des ersten Projekttages 

bildete ein feines Softeis bei der Familie Toggweiler. 

 

  



 

 
 

 
 

 

Am Dienstag führte die Kurswoche die Schülerinnen und Schüler zu Fuss nach 

Willisau. Nach der Wanderung stand eine Runde Minigolf auf dem Programm. An-

schliessend genoss die Gruppe die Mittagspause an der Wigger, wo gegessen, ge-

badet und gemeinsam gespielt wurde. Besonders die Zeit am Bach sorgte für viel 

Freude und bleibt vielen Jugendlichen sicher in guter Erinnerung. 

  



 
 

 

  
 

Am Mittwoch erhielten die Schülerinnen und Schüler spannende Einblicke in zwei lo-

kale Betriebe. Zuerst besuchten sie Schär Holzbau, wo sie die Arbeit mit Holz und ver-

schiedene Maschinen aus nächster Nähe kennenlernen durften. Besonders eindrück-

lich war, dass sie teilweise selbst aktiv werden konnten. Danach ging es weiter zur Bä-

ckerei Birrer. Auch dort durften die Kinder mit anpacken und erleben, wie Backwaren 

entstehen. Der Tag zeigte auf anschauliche Weise, wie vielfältig handwerkliche Be-

rufe sein können. 

 
 

 



  

 

 
 

Am Donnerstagmorgen bereiteten die Schülerinnen und Schüler die Dekoration so-

wie den Pizzateig für den Abend vor. Weil alle konzentriert und engagiert gearbeitet 

hatten, blieb am Mittag Zeit für eine längere Pause. Am Abend wurde alles bereitge-

stellt, und die Jugendlichen übernahmen mit grossem Einsatz den Service. Sie meis-

terten ihre Aufgaben zuverlässig und trugen dazu bei, dass alle Gäste sehr zufrieden 

waren. 

 
 

 



  

 

 

 

 

Zum Abschluss der Kurswoche fuhren alle am Freitag mit dem Fahrrad in die Badi 

nach Huttwil. Dort konnten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam baden, spielen 

und die erlebnisreiche Woche ausklingen lassen. Wer die Erlaubnis der Eltern hatte, 

durfte nach dem offiziellen Schulprogramm noch länger bleiben. So endete diese 

Woche mit einem fröhlichen und sommerlichen Abschluss. 

 



 

 

 


